
VO Klerus und VO  — den westlichen «Mutterkir-
1 ıssa Balasurıya chen» och weıter.

Die Kırchen wıdmeten sıch sehr ıntens1v dem
soz1alen Dienst Kranken, Waıisen und Bedürt-Neuautkommende tıgen. Dies WAar der praktısche Vollzug ihrer Lie-

asıatısche be Gott und iıhre LiebeZNächsten, WwW1€e S1Ee
VOIl Jesus gelehrt worden WAl. Die VO  = denBefreiungstheologien christlichen Kırchen geführten Schulen verdien-
ten sıch herzliche Anerkennung un: zuweilen
auch e1d 1n allen as1atıschen Staaten. Obwohl
einıge nationale Führer AUS diesen Schulen her-
vorgingen, konnten die oben beschriebenen
IDienste jedoch die ausbeuterischen teudalen und

Das Christentum ın Asıen kolonıialen Strukturen Asıens nıcht radıkal be.
kämpften.

Obwohl das Christentum asıatiıschen Ursprungs Während der etzten 7wel oder dreı Jahrzehnte
hat ın den ası1atıschen Kırchen eın bedeutenderISt, wiırd CS neuerdings 1m größten Teıil Asıens als

fremdartiıger Glaube angesehen; Ausnahmen bıl. Wandel stattgerunden. Er wurde VO westlichen
den Südindien un der Nahe ÖUsten, deren Kır Gelehrten Aa kreatıven as1atıschen Denkern
chen 7z. 1 och AUS der apostolischen eıt des etzten Jahrhunderts vorbereıtet. S1e suchten
vAn nach egen, auf denen das Chrıistentum un die

einzelnen Christen eıner unverfälscht As1at1-Dıie tradıtionellen katholischen und protestan-
schen Identität un Zr Offenheıt für alletischen Kırchen iın Asıen besitzen einıge allge-

meingültıige Merkmale: menschlichen VWerte gelangen konnten. Die Ver-
Da S1e westliche rsprünge haben, be- änderungen, die für die katholische Kirche das

kämpften S1€e die westliche Ausbeutung Asıens IL Vatikanısche Konzıil, für die protestantischen
nıcht. und orthodoxen Kırchen hauptsächlıch der

Die tradıtionelle Theologıie dieser Kirchen Okumenische Rat der Kıirchen mMI1t sıch brachte,
zielte auf die Bekehrung VO  5 «Ungläubigen» eröffneten für die asıatıschen Chriısten die Mög
Z christlichen Glauben, der für den einzıgen lıchkeit, in uNnserenN Kulturen un: Staaten eıb
oder alleın sıcheren WegZ ewıgen eıl gehal- haftıger werden un: den Prozessen der
en wurde. Daraus entwickelte sıch eıne über- menschlichen Befreiung sowohl auf individuel-
hebliche Haltung gegenüber den anderen elı ler als auch auf soz1ıaler Ebene teilzunehmen.
yionen und eın Mangel Achtung und Respekt Die statt{indende Erneuerung der

Kirchen 1n Asıen wırd W1e auch anderswoVOT ıhren Rıten, Tradıtionen, Schriften, nbe-
tungsstatten, ıhren Weıisen und Gründern. VO  - theologischen Einsichten motiviert.

Diese theologische Posıtion herrschte ın den DDiese Perspektiven haben eıne TLICUC Generatıon
katholischen und protestantischen Kirchen viele VO yläubigen Christen und Führern hervorge-
Jahrhunderte VOIL, se1lt der Zeıt, 1in der ach den bracht Die Kardinäle Kım VO  - Seoul und Sın
Reısen Vasco da (3amas die westliche Missı1oni1e- VO  - Manıla sınd starke Persönlichkeıiten, dıe die:

SCI1 Trend des aktıven christlichen ngagementsrunz des (Ostens begann. Die Chrısten wurden
1m allgemeınen VO  } den Angehörıgen anderer für den Dienst ıhrem 'olk repräsentieren. Dıie
Religi0nen terngehalten 1in eıner yhettoähnli- Zahl der Menschenrechtsaktivisten 1ın Südkorea,

aut den Philıppinen, 1n Indıien, Malaysıa, Sınga-chen Exıstenz.
Überall in Asien aufßer auf den Phılıppinen PUL, Ör1 Lanka, Taıwan, Pakıstan und Bangla-
leben Christen 1n kleiınen Minderheıten. Dies desch nımmt 1U  - ständıg

In Chına leben dıe Chriısten in nachrevolutio-auch häufig die soz1alen Randgruppen, 1n
dıe die Miıss1ıonare bevorzugt yingen, W1e€e Ras- naren Gesellschaften. ach jahrzehntelangen
SCI1-, Kasten- oder Stammesminderheıten 1ın Je Schwierigkeiten näiähern s1e sıch Nnu eiınem LECU-

dem Land Dieser Sachverhalt stärkte iıhr Mın- «modus vivendi» marxiıstisch-sozialıst1i-
derheitsbewußtseın, ıhre defens1ve, einge- schen politisch-gesellschaftlichen Ordnungen.
schüchterte Mentalıtät und ıhre Abhängigkeıit Sıe sınd sozialıistisch 1in soz1al-Skonomischen
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Fragen, nachkonfessionell 1ın zwischenkirchli- en un: Parteien eingeschlossen, und durch
den Einflufß der lateinamerıikanıschen Befrei-chen Beziehungen und streben autf den Gebieten

Management, Fınanzen, SOWI1e bezüglıch ıhrer ungstheologie.
personellen, lehrmäßigen und theologıschen Eın Zzweıter methodologischer Ansatz be.a D Entwicklung Unabhängigkeit Der Konflikt steht 1m Dialog zwiıischen den Religionen, der
zwıischen der chinesischen kathoölischen Landes- dazu tühren soll, das Christentum MIt seınen
kırche und dem Vatıkan 1St och ungelöst, auch Dogmen und Praktiken He überdenken. Stu-
WeNn sıch die Beziehungen 1n den etzten Jahren dıum, Forschung und Anbetung gehören die
verbessert haben SCT Methodenlehre. Diese 7 wel Ansätze beeıin-

Allmählich entwickeln sıch die Christen 1n al flussen die Liturgie, die Architektur und den
len asıatıschen Staaten \40)  - ıhrer Posıition als VOCI - christliıchen Lebensstil.A TE B Z SE D a Idies bedeutete, neben der Bibel und der christ-angstigte uschauer der radıkalen gesellschaftli-
chen Veränderungen Teilnehmern diesen liıchen Tradition 7We1 weıtere Hauptquellen für
Prozessen, auch WE 1eSs AT 1n kleinen Grup- das Theologietreiben besıtzen, die soz1ıale
PCN geschieht. Die «Edsa»-Erfahrung der Philıp- Wıirklichkeit un: dıe Volksreligiosität. Somıit SC
pınen 1m Februar 1984 WAdl, natürlıch, der hören auch die Sıtuation der Menschen, ıhre Be
Höchststand christlicher Präsenz als Streitkraft strebungen und Schwierigkeiten un: die Lehren
für die Freiheıt. S1e deutet A da{fß die jahrzehnte- der Relig10nsgründer, ıhre heilıgen Schriftten
langen Bemühungen die Veränderungen der und verbreitete rel1g1öse Erfahrungen den
Christen Früchte tragen begannen. Diese Er- Quellen christlicher Theologie 1n Asıen. Zu den
tahrung wiırd wahrscheinlich als eiıne Offtfenba- Ertahrungen des Volkes gehören 1mM speziellen

die der Armen und Unterdrückten einschlie{ß$-rung des Potentials der «Macht des Volkes», e1n1-
C entscheidende Fragen des Ööffentlichen Lebens ıch der Frauen.

bestimmen, großen FEindruck auf Sahnz Asıen So wırd eıne Gruppe VO  S Menschen, die sıch
und die Welt machen. iın einem solchen Dıialog mi1t Engagment e1IN-

Diese Tendenzen veranlassen viele Christen, bringt und ıhre Sıtuation und ıhre Handlungen
sıch kleinen Gruppen VO  S Volksbewegungen kontemplatıv überdenkt,ZSubjekt des Theo
zuschlıefßen, 1ın denen Studenten, Jugendliche, logietreibens. uch die asıatısche Philosophie,
Arbeiter, Frauen, Stammesangehörige und Ver: 1n der rel1ig1öses Gedankengut ausgedrückt wiırd,
stoßene, verschiedene unterdrückte Gruppen beeinflußt die christliche Theologie 1n ıhrer
und Intellektuelle sıch tür eıne gerechte Gesell- mehr theoretischen Auslegung. Im praktıschen
schaft einsetzen. Sıe bılden den kreatıven Kern Lebensvollzug werden die Werte, die den elı-
der asıatıschen Kırchen. S1e kooperieren Mı1t e1INn- x10nen gemeın sind, ZUur Grundlage für Medita-
zelnen Angehörigen und Gruppen ÜAhnlicher t1ıon un: Handlung iın der Gesellschaft bezüglıch
Zielrichtungen, 1aber unterschiedlicher relig16- der Menschenrechte, Freıiheıt, Gerechtigkeıit

und Frieden.SEI: Bekenntnisse und Überzeugungen. S1e STE-
hen der (Gsrenze Z Wandel und mussen Zum Ausdruck der theologischen Betrachtun-
weılen starke Ablehnung, Miıfs$verständnis un: SCH, die AUS diesen Sıtuationen hervorgehen,

den Märtyrertod erleiden. werden die Sprachen der Völker und Kunstfor-
INCIL, WwW1e Dichtung, ZENUTZT. Der Dialog des
Lebens des Zusammenlebens miıt AngehörI1-Methodenlehre der theologıischen sCH anderer Religionen, der 1mM Teılen des durchReflexion Armut gekennzeichneten Lebensstils und iıhres

Die HELG TE theologische Entwicklung ın Asıen Überlebenskampfes besteht, bıldet eınen der
beinhaltet zusätzliıch der Annahme der 1n Eu- stärksten Eintlüsse auf das theologische Denken.
rFrOPa und Nordamerika entwickelten NnaturwIs- Die kreatıveren Theologen sınd solche, die
senschaftlichen Eınstellungen einen zweıtachen Aktıions-Reflexions-Proze( 1n Volksbewegun-
Ansatz: sCmH und/oder 1mM Dialog zwıschen den Religio-

Die Anwendung soz1aler Untersuchungen, NCN beteilıgt sınd Das nachrevolutionäre Um:-
die eiıner Entscheidung ZUgUNstieN der Armen denken des chinesischen Christentums umta{fßt
führt Dies geschah Z durch den Eintflu{(ß des eıne AUusS reı auf das Selbst gerichteten Bewegun-
asıatıschen Kontextes, marxıstische Gesellschaf- CIl bestehende «Methodenlehre der Selbständıig-
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keıt» Selbständigkeıt Bezug autf Verwaltung, Bewulfißtsein tür die Ausbeutung un MIt der
Geldmiuttel un Lehre In Sınne Hervorhebung der Notwendigkeıt radıka-
greiten SIC als theologische Grundlage ihres len Veränderung Sozlalgefüge auf die kriti-
Standpunktes auf die Erfahrung der rüheren sche Untersuchung der Armut A4AUS Im Kontext
Kırche zurück deren Ortskirchen ihre CISCHNCHN VO  - verschiedenen Gruppen x1bt 6S gegenläufige
Bischöfe wählten Ansıchten un: Entscheidungen WIC CS

Auft diesem Hintergrund wırd die Bibel als C1- che Gruppen 71Dt dıe sıch tür den bewaffneten
ma{ißgeblıche, aber nıcht als CINZISC Quelle tür Kampf und tür soz1lalıstische Strukturen Aaus-

die Theologie ANSCHOINIMECMN des 1ST SIC sprechen und andere die soz1ıale Veränderungen
0S Quelle, die Crganzt un korrigiert durch gewaltfreien Prozefß P  Il
werden MUu da S1IC AaUus speziellen ethn1ı1- Auf den Philıppinen hat das Bewufßtwerden der
schen Tradition STAaAMMT hautpsächlıch VO  S Relevanz der christlichen Kultur für den Wıder
annern vertfaflt wurde und VO  ; Chriısten SC- stand gegenüber der Ausbeutung un Unter-

drückung allmählich Aa CNSC Verbindung Z W 1-legt worden 1ST Insofern als SIC vieles enthält das
auf CIM 'olk ZEITICHE 1ST und exklusıven schen der Relıgion und dem Kampf die der
Charakter hat 1ST die Bibel für den asıatıschen Ausbeutung zuzuschreibende AÄArmut MIt sıch

gebrachtKontext nıcht ANSCIMNECSSCH uch die christliche
Tradıtion als A OSs theologische Quelle MUu Der Kampf der stärker soz1al engagıerten
ÜAhnlicher We1lise HI  > bewertet und WEn NO  9 christlichen Gruppen Südkorea richet sıch SC

SCI die durch die Anwesenheıt VO  - -Iruppenkorrigiert werden
unferstutzten FCDICSSLVECMI Regıme Theologen
haben eintlufßreiche Konzepte ber die leiden-

‚OE Die Hauptaufgaben schöpferischer Arbeit den, beherrschenden Menschen entwickeltJür dıe asıatısche Theologıe die «Mınyung» denen (sott Befreiung
Reaktionen auf dıie Armuyut Asıen hat ıe Minjung-Theologıe verknüpfte soz1ale

Analyse, biıblısche Exegese und Befreiungs-
Di1e christlichen theologischen Betrachtungen PTaXAls, diese theologische Betrachtungsweise
ber dıe Armut teılen sıch Asıen mehrere Südkorea entwickeln Wieder andere
Ansätze Eıner davon 1ST die Hervorhebung der heben die Notwendigkeıt die Wiedervereini1-
Identitikatiıon MIt dem Lebensstil der Armen SUuNg VO  $ ord und Südkorea fordern, als
WIC S1C die Ashram-Bewegung Indien GE Priorität tür die Zukuntft des koreanı-
praktizıert. Dieser Ansatz beinhaltet den Ver- schen Volkes hervor. Dıe koreanıschen Theolo-
such, sıch MItLt den Armsten der Armen, ML den CI sind sowohl aut Okaler als auch autf NnNatı0Na-

Stammesangehörı1gen, den Dalıts un: den Aus- ler Ebene sehr aktıv. ber die Konftfessionsgren-
gestoßenen ıdentitizıeren Aus dieser Tradı Z hınaus verbinden S1IC sıch ökumenischen
Lt10N 1ST CN tiefgehende kontemplatıve Betrach Gruppen.
Lung ber die Identifizierung (sottes MI den Ar In Indıen 1ST die theologische Betrachtung der
MC und die Bıldung VO  — Aktionsgruppen, die Armut bestimmt VO  — der Tiete und dem Aus-
für die Sache der ausgebeuteten Bevölkerungs- ma{ß der Armut des großen Subkontinents,
gruppCch ECINTFELCN, erwachsen. DDiese Entwick- dem ebentalls csehr reiche Industriemagnaten,
lung hat sıch überall ı Asıen WEeIL verbreıtet. Landbesıtzer un: Überreste VO  . ehemalıi-
Viele theologische Schritten werden durch den SCH Maharadscha-Fürstentümern angesiedelt

Kontakt den Armsten beeinflufst. Lıie sınd Irotz ıhres tiefgehenden Nachdenkens 1ST

Namen Chi Ha ı Korea, Konsuke Koyama, der CS dort christlichen Gruppen nıcht gelungen, C1-

Thaıiland schreıbt, Carlos Abesamıs, FEd de la MEn entscheidenden BeıtragZnatiıonalen Sa-
Torre, Julio Labayen aut den Phılıppinen, Sa- che eısten WIC auf den Phılıppinen und
muel KRayan, Sebastıian Kappen, Duraıisamy Südkorea In Indien und den mMelsten Su un:

südostasıatischen Staaten lıegt CIM ausgepragtesAmalorpavadass Indien Aloysıus Pıerıs, Mı:
chael Rodrigo Sr1 Lanka als CINISC Be1- Bewulßstsein für den Einflu{fß der Religionen un:
spiele gelten. die Notwendigkeıt des Kontext dieser elı-

uch der Marxısmus und die lateinamerikanı- S1011 entwickelten die Armut betreffenden, be:
sche Befreiungstheologie wirkten sıch MTL ıhrem freiungstheologischen Gedankenguts V.OT
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IDIG Inspiration für diese Art des Theologıe-Theologische Betrachtungen und soz1ale

tionen VO  e kleinen Gruppen in Malaysıa und treibens liegt 1in eıner Neueinschätzung des [De:
Sıngapur haben OFrt kürzlich Repressionen bens und der Lehren Jesu und eines Verständnıis-
VO Seliten der Regierung geführt. In Sıngapur SCS VO (sott als einem, der für alle Menschen
wiırd die Befreiungstheologie als Staatsgefähr- Ile Elemente, die 7A0 HG Erneuerung der
dung geahndet. Vor kurzem wurden alle Büros Theologie 1n Rıchtung eiıner Kırche der Armen
der «Christian Conterence of Asıa« (CCA C beigetragen haben, w 1e€e das Neu-Lesen der Bibel
schlossen un die dort arbeitenden Ausländer und der Kirchengeschichte AUS der Perspektive
des Landes verwıesen. 16 Chriısten vornehm- der Ärmen, das UÜberdenken des Lebens und des
ıch Katholiken wurden der Anklage, Auftrags Jesu als des Sohnes arıens und der Eı:
Kommunıisten se1n, verhaftet. Vıncent geNaArL der Kırche, siınd auch ın den as1atıschen
Cheng, eıner ıhrer Anführer, befindet sıch 1MM- Staaten prasent.
GN: och 1n aft In Malaysıa 1St Bruder Antho

Rogers ebenfalls och 1n aft Dies sınd An:- Der Dialog MLE anderen Religionen UN der
zeichen dafür, W1€e in Ländern, in denen hrı Aasıatıschen Kultur
sten eıne verschwindend kleine Minderheit der
Bevölkerung darstellen, kleıine Gruppen, die Nach 1Allmählichen Anfängen der OÖffnung, die
nıcht viele theologische Bücher geschrieben ha: teilweise durch moderne europäische Mıssıonare
ben, ıhre eigene Theologie und Glaubenspraxıs unterstutzt wurden, o1bt CS H eıne wirkliıche
entwickelt haben mı1t dem Ergebnıis, da{ß sS1€e VO theologische Explosion auf diesem Gebiet. IDIG
herrschenden Regime tür eıne Getahr gehalten asıatıschen Reaktionen darauf varııeren 1in ezug
werden. aut dıe verschiedenen Religionen und Kulturen.

Es 1bt ein1ge theologische Schriftsteller, die Es o1bt Kırchen und Theologen, die sıch be.
zusätzlıch ıhrer Kritik Kapıtalısmus radı- sonders MmMıt ası1atischer Kunst und Architektur
kalere Alternatıven unterstutzen, W1€ Mar beschäftigen, W1€e Takenaka AaUS apan und Jothı
Ostrathios Geevarghese 1n seınem Buch Theolo Sahı AUS Indien. Andere siınd auf linguistische

of a Classless Socıety. Chinesische Theologen, und philosophische Studien spezıalısıert. Von
W1€ Tıng, retlektieren aut dem Hınter- diesen haben einıge W1€ Raymundo Pannıkar
grund dessen, Was C: als eıine «Nach-Befreiungsst- und Aloysıus Pierıis eıner tiefgehenden theo-
uat1o0n» bezeichnet. Hıer hat sıch bereıts eıne logischen Reflexion beigetragen.
stärker egalıtäre Gesellschaft etablıert, und die Der Dialog zwıschen den Religionen findet

aut verschiedenen Ebenen Es gibt:Bemühungen der christlichen Theologen rich-
ten sıch darauf, die Kırchen dazu bringen, die: B den Dialog 1in intellektuellen Gesprächen

unterstutzen, ındem S1Ee Religionsfreiheit un Studien;
ausüben oder ordern und sıch der Einschrän- den Dialog 1n Gottesdienst und Liturgie;
kungen der Gesellschattstormen bewulfßt den Dialog H00 Gebet, In der Anbetung und
werden. uch 1n Vıetnam haben sıch ÜAhnliche 1in der Mystik;
Trends entwickelt ewegungen VO  a Chriısten, den Dıialog 1m Leben das Zusammenleben
die die sozıialıstischen Strukturen der auf und das Zusammenbringen der verschiede-
Schwierigkeıiten, die sıch daraus für ıhr Land CI- HG Gesellschaftsebenen:
geben, unterstutzen. und schliefßßlich den Dialog 1n der Teilnahme

UÜberlebenskampft des Volkes.Die «hlanetarısche» Dımension der Gerechtig-
keıts- und Armutsproblematik 1St 1n Asıen deut- Ile diese Faktoren haben Beıiträge ZULE: christli-
lıcher als E anderen Teilen der Welt, WAasSs dem chen Theologıe geleistet. Die Ashram-Bewe-
Ausmafß der Armut und der großen Be Sung, die Zen-Meditation und die Erneuerungs-
völkerungszahl, die in den ası1atıschen Ländern gruppCch 1ın den verschiedenen Ländern haben
zusammengeschlossen ISt zuzuschreiben ST den Dialog 7zwischen den Religi0nen aut der
«Planetarıische Theologie» betrachtet die Ebene tiefer ınnerer Erfahrung VO  =) Gemeın-

schaft 7zwiıischen Gläubigen MIt verschiedenenWelt als (Ort ıhres Theologietreibens und
Asıens Zukunft in den Kontext weltweıter Ver- Überzeugungen und unterschiedlichen relig1ö-
anderungen VO  $ wirtschaftlichen und polıiti- SCI1 Urerfahrungen entwickelt. Dieser Dialog
schen Strukturen. scheint einem gemeinschaftlichen ezug auf
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transzendente Werte un:! auf das «Absolute» Freiheit STa die nıcht offen ist für ÜAhnliche

Gruppen anderer Religionen. In dieser Bezıie-tühren. Von einıgen wurde diese Besinnungswel-
in Rıchtung eınes ngagements für soz1ale hung mogen die Philippinen eıne Ausnahme

Gerchtigkeıit interpretiert, 7 VO Ruben Ha- darstellen, iınsofern als dieses Land OW1eSO stark
bito ın seınem Buch Total Liberation. Zenspirt- christlich gepra: 1St IBIG meılisten asıatıschen Be
tnalıty AaN +he Socıal Dımension (Buencamıno freiungstheologen tendieren 1n diese Rıchtung.
Press, Manıla 1986 Aloysıus Pierıis 1St se1t langem eın Vorkämpfter

Religiöse Besinnung, die Eınsatz führt, und für die Arıkulation der Verbindung ZWI1-
Eınsatz, der durch Gebet genährt wiırd, siınd AUS- schen der Armut 1n Asıen und der ası1atıschen
gesprochen asıatısche Akzentulerungen. Di1ese Religiosität als 7Wel Polen der as1atıschen Befre1-
Folge VON Aktion Reflexion Aktion wurde ungstheologıe.
VO Amalorpavadass 1n seınem Ashram-Me- Sebastian Kappen führt gegenüber der Ftablie-
dıtatiıonszentrum n ysore entwickelt. Kon- rung VO Gesellschatt und Kırche eıne kritische
templative Erfahrungen AUS dem Hınduismus, Einstellung . dıe auf eıner scharten Sozialkri-
Buddhismus und Islam haben sıch auf die tık basıert. Mehr als die melsten anderen aslatı-
christliche Theologıe und Spiritualität ın Asıen schen Theologen 1ST offen für die marxıstische
ausgewirkt. Ideologıe. In Chına befindet sıch die theologı1-

sche Evolution 1U  a 1ın eiınem Prozefß der Off.-Dıiese Entwicklung VO  - asıatıschen Liturgie-
formen, die Fucharistietejer eingeschlossen, 1St 1NUNS für die anderen Religionen mMI1t ıhren
eın weıterer spezitisch as1atıscher Beitrag Z Nach-Befreiungserfahrungen. DDort nımmt I1nl

christlichen Leben, das als Ergebnıis ası1atiıscher die Verbindung 7zwischen Werten der chinesıi-
theologischer Betrachtungen 1m Kontext ande- schen Kultur und dem befreiten Chına wahr, das
KCIE Religi0nen gilt. Die ındische Liturgie und die auf diese Weıise VE einıgen Ubeln der westlichen
VO  = der christlichen Arbeitergemeinschaft 1ın Ör1 kapitalıstischen Kultur bewahrt wurde.
Lanka entworftene Arbeitermesse stellen 7wel Eın eıl des FEinflusses asıatischer Kultur 1St
bemerkenswerte Konzepte dar. Die heiliıgen auch ın der Literatur und der einfühlsamen Be-
Schriften der anderen Religionen werden zuneh- trachtung beobachten. In seinem Buch Third
mend 1n christlicher Meditation und 1m christlı- Eye Theology entwickelt 5Song die These,
chen Gottesdienst verwendet. iıne och dyna- da{fß die ası1atiısche A Theologie treiben,
mischere Entwicklung 1st der SOgENANNTE Dialog durch die asıatiısche Lebensführung beeinflufßt

wırd und werden kann, die der Natur offen be1im Leben, be1 dem Christen mıiıt Angehörigen
anderer Religionsgemeinschatten zusammenle- gegnNet, Harmonie sucht un reflektiven oder 1N-
ben, ıhre Religionen kennenlernen trospektiven Charakter hat Viele dieser Schrif-
und eınen ezug den Problemen der anderen ten mIı1t theologischem Gehalt lıegen 1ın den Sal
Menschen bekommen. Auft dieser Erfahrungs- tungen Kurzgeschichten, Gedicht, Drama USW.

ebene engagıeren sıch zahlreiche Aktionsgrup- 1n den ası1atıschen Sprachen VO.  S

pCh Miıchael Rodrigo, der 1m November etzten Eın anderer Beitrag ZUuUrF: Theologie 1St die Ent-
wicklung elnes theoretischen Konzepts und e1-Jahres 1n Buttala 1mM Landesinneren VO  3 Ör1 Lan

ka den Märtyrertod erlitt, WAar eın Theologe, der NeTr Praxıs, in der pluralistische, humanıtäre
sıch autf diese Weıise durch seınen Lebensstil und Gruppen oder Gemeinschatten dıe Basiseinhei-
seınen soz1alen Eıinsatz mIıt den ÄI‘ITIStCII der Ar- en für den Aktions-Reflexionsprozefß bılden.
LECN ıdentifizierte. Im größten Teıl Asıens ware die <christliche Ba-:

Es x1bt Gruppen asıatıscher Chrısten, die sisgemeinde», 1n Beziehung gesehen Z Lat-

<schlichen Vorhandenseın eıner pluralıstischenSa|IniMeN MI1L einzelnen und SaNZCH Gruppen
VO  5 Angehörıigen anderer Religionen für die und s<äkularen Gesellschaft, eın eınen-
menschlıiche und soz1ıale Befreiung ıhres Volkes gendes Konzept
kämpften. Solche Erfahrungen nehmen mHOR  — tast In Übereinstimmung miıt der wachsenden
ın allen asıatıschen Ländern S1e yründen ıhre Zahl VON Frauenbewegungen findet auch die
Aktionen autf den gemeınsamen, VOIl allen elı Entwicklung eıner Theologıe AUS feministischer

Sıcht Wäiährend diese Tendenz durch ord-sjonen geteilten Wertekern. Heutzutage tindet
amerıikanısche und europäische feministischeası1atıschen Christen aum eıne großange-

legte Aktion für Gerechtigkeıit, Frieden un: Liıteratur stark begünstigt wurde, erg1ibt sıch der
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asiatische Beıtrag wıederum AdUus dem Zusam- Gnade, den Auftrag der Kırche, christliche DE
menhang VO Armut und Religiosität in Asıen. turgle, Verkündungszeugen und Dialog, Gerech-
Asıatısche Frauen sehen ıhren Kampf 1m allge- tigkeıt innerhalb der Natıonen und darüber hın:
meınen 1m weıteren Kontext des gemeınsamen AUS auf der SaNZCHN WeltA K H menschlichen Kampftes VO annern und Frau- Die traumatısche Erfahrung des Christentums

ın ıhren Ländern. Dıie Frauen sınd csehr wich- 1n Asıen veranlafst heutige Theologen, einıge DPo.
tige Teilnehmerinnen den Volksbewegungen sıtıonen, die VON Christen 1n den meısten ande-
in SallZ Asıen, besonders, WAasSs die Entwicklung TeI Teıilen der Welt für selbstverständlich gehal-
VO  - gewaltfreien Methoden für die Durchset- ten werden, radıkal hınterfragen. DDas Be
ZUNg VO  e} radıkalen soz1ıalen Veränderungen wulfstsein der Kirche VO  3 ıhrem eigenen Unver-
angeht. mOgen, mehrere Jahrhunderte hındurch (sottes

Die Dimension VO  - Kontemplation, Mitlej- Anwesenheit 1ın Asıen in anderen Religionen
den, Ganzheit und Harmonıe, dıe auf ASs1atı- erkennen, bringt eın verständliches und radıka-
schem Hıntergrund hervorzuheben sind, WIr- les Hınterfragen durch asıatısche Theologen mi1t
ken sıch auf den asıatıschen Aktions-Refle- sıch. S1e werden zunehmend mifstraussch
x1ions-Prozefß AUS, SOWeIlt S1e sıch der langjährigen ber den Voraussetzungen, auf denen das
Verdrängung der Frauen ın die Randpositionen westliche Konstrukt der christlichen Theologie
bewußt sınd über Jahrhunderte hinweg aufgebaut wurde.

Zu den bedeutendsten Beıträgen gehören Ma:- Bezüglıch der Frage ach der Offenbarung VCI-
rianne Katappos Buch Compassıonate an vee LeLeN viele asıatısche Theologen, besonders 1ın
(Rısk Serı1es, World Councıl of Churches Publ;ı Indien und Sr1 Lanka, die Meınung, da{fß die Of-
cCat1ons, ent und die Beıiträge mehrerer tenbarung (sottes nıcht auf dıe Bibel beschränkt
Autoren 1n dem Buch «In od’s Image», das VO  — se1ın MUu uch heilige Schritten anderer el1.
der «Christian Conterence of Asıa» herausgege- sjonen können Quellen gyöttlicher Offenbarungben wurde. Die 100.00Ö katholischen Or. darstellen. Gleichzeıitig mussen diese und die Bı
densfrauen in Asıen sınd A  — dabeı, eınen intel- bel kritisch untersucht werden, Elemente,
lektuellen und experimentellen Grundstein die nıcht VOoO  — GOöCt gewollt seın können, Z.U-

schließen eıne eXZESS1IVE FEthnozentriklegen tür eınen bedeutenden zukünttigen Vor:
stoß ın Richtung eıner Theologie, die asıatısch, oder «Relig10n1smus» (ein Begriff, der VO Ver
christlich, dialogisch, befreiend und tem1n1- tasser dieses Autsatzes 1n seınem Buch «Planeta-
stisch Ist. C Theology» entwickelt wurde). (zott hat al

len Völkern der Welt aut verschiedene We1ise DC-
sprochen und LUut dies auch weıterhin. Das wirftWeiterreichende Themen eıne mafßgebliche hermeneutische rage ach

Die Erfahrung und Erneuerung des Christen- dem Wesen der Offenbarung, den Quellen VOI
LUMS 1ın Asıen stellt ein1ge€ sehr weıtreichende Theologie un: ıhrer Interpretation auf.
Fragen 1n den Vordergrund. Die asıatısche Theo- Das nıcht-deistische Denken des Theravada-
logıe 1St sıch mıt den anderen Ländern der Drit- Buddhismus und die den Hınduismus enn-
ten Welt 1n der Kritik der westlichen europa- zeichnende pantheistische Wahrnehmungsweiseischen bzw. nordamerikanischen Theologie el- beeinflussen die ası1atıschen christlichen Theolo-
nıg ber diese und die allgemeıine temiıinistische CIL, ach eıner tieferen Bedeutung bezüglıch des
Kritik hinaus ergeben sıch Hmn multi-relig1ösen Wesens des Absoluten suchen. Behauptun-
Kontext, Aaus der Armut, den hohen SCIHL, die (Gott, die Erschaffung des Unıiversums,
Bevölkerungszahlen und den Erfahrungen mıiıt den Begınn menschlichen Lebens und das Leben
marxiıstischen. Regimen, spezıell 1ın Chıiına, be- ach dem Tod betreffen, werden 1mM Dialog miı1t
sondere Themenstellungen. anderen Relıg10nen un: weltlichen Ideologien

Di1e wichtigsten Fragen bestehen 1ın bezug autf MCn überdacht. Theologen erkennen, da{fß das;
das Wesen des Absoluten, die yöttliche Oftenba- Was ber das Wesen (sottes auSgEeSagl werden
Fung, die Ursprünge der Theologie, die Person kann, stark VOIN WWNSCTENN menschlichen Ertah-
Jesu, die Rolle des auterstandenen Christus, das rung un VON phılosophischen chulen abhängt.
Wesen der menschlichen Exıstenz den Sün- Alternative Interpretationen bezüglich des
denfall, die Erbsünde, die Erlösung 1n Jesus, menschlichen Wisscns das Iranszendente
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un ber die Beziehungen zwıischen (Gott und dieser Christus Jesus aut SINC CINZIYArFLIgE We1-
verkörpert wurde, 1ST C Problem auf demdem menschlichen Leben sınd möglich

Die Geschichte des Sündentftalls unNnserer Hıntergrund mehrerer mögliıcher Erscheinun-
tammeltern dıie Zur Abwendung der SaNzZCN SCHl (avatars) des Göttlichen
Menschheit VO  5 der Bestiımmung tührte, auf die Die Frage ach dem Wesen VO  ; Erlösung 1ST e1in

hın (SÖtt S1IC geschaften hat wırd VON asıatiıschen kritischer Punkt Erlösung, wovon”
T’heologen Frage gestellt die diese für CII VON Dıe AÄAntwort autf diese Frage hängt VO  > dem JE-
Autoren WIC Paulus vorgegebene un Spater weıls vorausgesetzten Verständnıiıs VO  - Erbsünde
Westeuropa weıterentwickelte Interpretation 1b Der Begriff der Sendung der Kirche 1ST VO  —

halten Wenn 1aber die Erbsünde iıhrer tradıt10- den Kırchen der Welt die besonders
nellen Darstellung, WIEC S1C auch Konzıil VO  . Druck stehen, Übereinstimmung MIt den Be

trachtungen des atro asıatıschen Kontextes be.Irıent VOISCHOININ wurde hinterfragt
wırd UsselnNn auch die grundlegenden Begriffe berichtigt worden Christliche 15510 N wiıird
VO  3 Erlösung und Auftrag der Kırche LICUu ber- 1000°  - erster Lınıe als bestimmt für persönliche

und gesellschaftliche Veränderungen CNISPFrE-dacht werden In welchem Sınne erlöst Jesus die
Menschheıt? Haben auch andere Relıg10nen chend den Werten des Gottesbereiches, die VO

durch die VO  . ıhnen den Menschen angebotenen Jesus dargestellt wurden betrachtet In diesem
Dienste erlösende Funktion? Worın besteht die Dienst steht die Frohe Botschaft als CIM Zeugni1s
Rolle des menschlichen (zew1ssens Hınblick IDIG Bekehrung als solche 1ST nıcht das Ziel christ-
auf die Bestiımmung des CWISCH Schicksals licher 1ss1ıon da Erlösung auch un durch
Person” Dıiese Fragen werden nıcht andere Relıgionen geschehen ann Konvers10-

TieN anderen Religionen sınd dann wıllkom-L1Ur VO  — Theologen, sondern auch VOIN Laıen
unseren Ländern diskutiert da S1IC plura- INCI), wenn ul AUS frejen,; echten und -

——listischen Umgebung leben, der CS allen Ira- thentischen Bedürtnis heraus VOTSCHOMMEN
werden.ditionen Menschen Wıllens (und auch

dere) ibt Die Kırche ErmMUL1LgL alle Menschen, glaubwür-
ine och WEeITLAUS wichtigere rage betritft das dıg, ıhrer Relıgion gemäls, leben, wobel dieje-

NISCIL, dıe AUS treien tücken wünschen, hr1-VWesen und die Persönlichkeit Jesu, des Christus
Jesus wırd SC1I1CS5 Miıtleides und SC1II1C5S5 sten werden, wıllkommen sınd Die NNET-

Kampftes tür menschliche Befreiung, WIC christlichen Spaltungen sınd Importe der Ergeb-
VO  S Streitigkeiten europäıischer Christenden Evangelıen beschrieben wırd hochge-

schätzt Eınıge asıatiısche Theologen sınd I0 untereinander nach Asıen und demnach ent-
ber dem Bedeutungsgehalt der christologı- wickelt sıch die Okumene zwıschen den hrı

sten verschiedener Kontession heute auf der theschen Deftinition recht skeptisch eingestellt
der das Konzıil VO  e Chalkedon formulıerte, ologıschen Fbene gul
Christus SC1 1nNe Person ZWC]1 aturen Dies Die asıatısche Theologie stellt deutlich heraus,

da{fß der Kırche, auch WCI1I SIC nıcht lebenswich-sınd Vorstellungen, die ohnehin nıcht verständ
ıch sınd insofern S1IC VO Wesen (sottes han: ulg tür die menschliche Erlösung 1ST He bedeu-
deln das der menschlıiche Verstand nıcht begrel- tende Rolle und Verantwortung für die Humanı-
ten ann Weiterhin werden S1C als Stolperstein SICFUNgG der Welt zukommt i1ne ıhrer vordring-

lıchsten Aufgaben MU die (Wieder-) Bekehrungder Beziehung des Christentums EINErSEITS
Z Islam betrachtet der behauptet Gott SC VO  > Europäern un: Nordamerikanern Zzu

CIn menschliches Wesen un: andererseıts Evangelıum der Liebe und des Teılens, das VO

Jesus verkündet wurde SC1IM 1ne Reaktion aufanderen Religionen un: ihren CISCHNCH (Srün:-
dern und Sehern Dıe Frage lautet welcher dıe Forderungen ach Freiheit Gerechtigkeit
Weıse WIL Jesus als (sott verstehen können un: und Frieden dem vieltältig geplagten AS1AaT1-

WIC dies (seine Gottheit) sıch auf SC1II Mensch schen Kontext ungerechten Welt
SC1IM auswirkt ordnung ı1ST 1e |PTIMare Herausforderung die

IDIG Möglıichkeıit Christus als osmisches \W/e. asıatısche T’heologıie un:! VO  = dieser die Welt-
kırchenSCM1 sehen bleibt Zusammenhang MItL der

Anerkennung unıversalen Absoluten C1- Die Dringlichkeit VO  . AÄArmut un Ausbeu-
Nes «Athman Brahman» bestehen W ıe jedoch Lung drängen Betonung der Bedeutungs-
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fülle und Relevanz VO  S Lehre, Liturgie und Le- Dies alles bedeutet ein weltaus radikaleres
ben Dıie Kırchen mussen Kırchen der Armen Überdenken VO  e Theologıie, als CS bisher in den
un die Armen eıne Quelle un: eın Thema der Kirchen se1it den erstén Jahrhunderten er-

Theologie werden. 97 o der Einwohner LLOININECN WUr: de. In diesem Sınne öffnet sıch die
Asıens gehören nıcht dem christlichen Glauben Kıirche eıner Sıcht VO pluralistischer

Wıe annn dann aber dıe christliche Theolo- Humanität, iın der alle Religionen 1in ıhrem gC-
x1€ VO  e ıhrer beklagenswerten Exıistenz gepragt meınsamen Kern VO  3 Werten, ber dıe Eıgenar-
werden? ten ıhrer hıistorischen Ursprünge hinaus, gefOr-

Die pluralıstische Umwelt tührt asıatısche dert sınd Die Menschheit wırd sıch dann in eın
christliche Theologen dazu, die Formulij:erun- Zeıtalter bewegen, 1n dem Gott/das Absolute

mehr «1 Geılist und in der WYahrheit» anerkanntgCH der christlichen Dogmatik überdenken
und MEU artıkulieren. DDies wıederum tührt und verehrt erd als in ırgendeiner rein
eıner größeren Entdogmatisierung und eıner «menschlichen» OUOrganısatıon. In diesem Sınne
nachdrücklichen Hervorhebung der Umseset- mussen dıe ası1atıschen Kırchen zwangsläufig e1-
Zung grundlegender moralıscher und spiırıtuel- LCH tiefen Eindruck autf christliches Denken und
ler Lehren bezüglıch der Liebe (sott un dem hoffentlich auch auf Aktionen 1n den 990er Jah
Nächsten ın einer ungerechten Welt Insofern als K dieses Jahrhunderts und 1m 21 Jahrhundert

ausüben.die as1atıschen Theologen ylaubwürdig aut die
Herausforderungen ıhrer Sıtuation reagıeren,
werden S1Ee dazu beiıtragen, eiıne christliche Theo Aus dem Englischen übersetzt VO:  3 Andrea Verhoeven
logie in Rıchtung eıner Gemeininschaft eNT-

wickeln, die wenıger kırchenzentriert, mehr
menschenzentriert und sOomıt auch mehr auf
(Csott gerichtet ISt, W1e€e CS auch Jesus WAar. Asıa-

BALASTAUERN-Atische Theologen befürworten zunehmend die
gemeinsame Besinnung un: das gemeınsame Ge: Miıtglıed der Kongregatiıon der Oblatenmissionare VOIl der

Unbeftleckten Empfängnis Marıens. Veröffentlichungen: Je:bet zwischen verschıedenen Religionen. Die SUS Christ and Human Liıberation 1976); Eucharist and Hu-«Communıicatıo in SACF1S» 1st eın STO- Inan Liıberation (1977) Planetary Theology 1984); Sr1 Lan-
Res Problem, vOorausgesetZL, die Spiritualität 1STt Ika Economy iın Crisıs (198 Catastrophe July 19853 Aufßer-

dem viele Kleinschriften und Zeitschrittenartikel. An-echt. In dieser Rıchtung entwickeln sıch zahlre1- schrift DE Deans Road, Colombo 10, Sr1 Lankache Erfahrungen.
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